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1. Im Schuljahr 2010/11 

hat unser Berufskolleg weiterhin ca. 
3.100 Schülerinnen und Schüler und 
ca. 170 Lehrkräfte.  
 

2. Als neue Referendarinnen 
und Referendare  
begrüßten wir im August 
Katrin, Ollas    GT, TI 
Tarhan, Cinar    GT /PK  
Schulte‐Lünzum     GT/E   
Wältring, Christian  CT, BIO  
Schwarz, Katrin    WuV/Sport 
 

3. Das 40. Dienstjubiläum  
feierten im Beisein des Regierungsprä‐
sidenten Dr. Peter Paziorek Frau Beate 
Hambrock und Beate Felicitas. Herzli‐
chen Glückwunsch!!! 
 

4. Das zweite Staatsexamen  
bestanden Frau Alexandra Bozic, Sarah 
Gerdemann und Patrick Fritz. Wir gra‐
tulieren herzlich und wünschen viel 
Glück für die weitere berufliche Vita an 
unserem Berufskolleg. 
 

5. Einstellungen  
Zum 1.2.2010 beginnt Frau Erwig (Er‐
nährung und Hauswirtschaft) ihren 
hauptamtlichen Dienst an unserem 
Berufskolleg.  
Herzlich willkommen!  
 

6. Zum 1.2.2011 kommen die Referen‐
dare/innen 
Kleine, Joachim    GT/Päd. 
Rieth, Katrin    WuV/PK 
Schlusemann, Sarah  WuV/D 
Timmer, Tabea    EuH/BIO 
an unser Berufskolleg. Viel Erfolg in 
der Ausbildung! 
 

7. In die Pension  
wurde Frau Jäschke zum 31.01.2011 
verabschiedet. Wir danken ihr für ihre 

Diensterfüllung an unserem Berufskol‐
leg.  
 

8. Die Verbeamtung auf Lebenszeit 
erreichten Frau Stephanie Lehmkuhle, 
Herr Dr. Christian Bühner und Herr 
Plogmaker. Herzlichen Glückwunsch 
und viel Erfolg für die weitere berufli‐
che Karriere. 
 

9. Der ChemKom‐Verein  
legte im März 2010 den ersten Jahres‐
bericht über seine Aktivitäten vor. Da‐
rin konnte er auf jährlich steigende 
Teilnehmerzahlen bei seinen Semina‐
ren hinweisen. Seit März 2010 organi‐
siert der Verein zusätzlich den Vorle‐
sungsbetrieb für die FOM, die an Frei‐
tagen und Samstagen am HBBK einen 
Vorlesungsbetrieb für über 300 Studie‐
rende durchführt. Ab März 2011 soll 
ein zweiter Semesterstart begonnen 
werden. Mittlerweile sind zwei Vollzeit 
– und acht Teilzeitarbeitsplätze beim 
Verein entstanden. 
 

10. Projekt DAWINCI 
Hinter diesem Namen verbirgt sich ein 
Forschungsprojekt, an dem der Verein 
Chemkom e.V. gemeinsam mit einer 
Vielzahl von Partner wie der Fa. 
Infracor Marl, der Universität Pader‐
born und anderen Weiterbildungsträ‐
gern mitarbeitet. Ziel ist die Schaffung 
von mediengestützter Durchlässigkeit 
in der Aus‐ und Weiterbildung in Che‐
mieberufen. Unter der fachlichen Lei‐
tung von Dr. Karl‐Heinz Brühl und der 
Gesamtleitung der Kollegin Hannelore 
Lojewsky bearbeitet ChemKom e.V. 
den Teil „Bioverfahrenstechnik“. 

 
11. Nachwuchs 

hat sich eingestellt bei den Familien 
Grote‐Schepers, Diebels und Rüchel. 



Herzlichen Glückwunsch!  
 

12. Die ehemaligen Schulleiter,  
Dr. Kurt Schlüter und Günter Cyrus fei‐
erten ihren 80. Geburtstag. Wir gratu‐
lieren herzlich und wünschen weiter‐
hin Gesundheit.  
 

13. Gebäude 3 
Im Gebäudeabschnitt 3 wurden in den 
Türmen 3 bis 6 Installationsarbeiten 
für Sicherheitsgewerke vorgenommen. 
Dazu gehört die Ergänzung der  Laut‐
sprecheranlage,  die Installation der 
Notbeleuchtung und Fluchtweghin‐
weise sowie Einbindung der Brand‐
melder. Vorbereitend für die abschlie‐
ßende Sanierung wurden in den Zwi‐
schenräumen Elektroverteiler versetzt.  
 

14. Neues Logo und Werbematerial 
Der neue Arbeitskreis Öffentlichkeits‐
arbeit hat das Schullogo überarbeitet 
und ein neues Farbkonzept für die Öf‐
fentlichkeitsarbeit entwickelt. Viele 
Werbematerialien ‐ insbesondere des 
Beratungsteams ‐ wurden neugestal‐
tet. Für Präsentationen steht eine PPP‐
Masterfolie zur Verfügung. Das Team 
bietet außerdem Hilfe bei der Erstel‐
lung von Medienprodukten. Hinweise 
zu beidem auf der Homepage unter 
http://hbbk.lernhost.org/mod/resourc
e/view.php?id=19842 Dank an das 
neue Team für die geleistete Arbeit. 
 

15. Das Notfallmanagement 
Anlässlich einer Feuerschutzübung am 
Standort Haltern wurde die Handy‐
alarmierung auf Funktionssicherheit 
überprüft und eine sms an alle Lehrer 
verschickt.  
 

16. 2. Fachtagung der Berufskollegs 
Am 18. Januar 2011 fand im Berufskol‐
leg Kuniberg in Recklinghausen eine 
von allen 8 Berufskollegs durchgeführ‐
te Fachtagung zum Thema „Das Beruf‐
liche Gymnasium“ statt. An der Fach‐
tagung nahmen ca. 120 Personen teil. 
 

17. Der Hans Böckler Verein  
hat seine Aufgaben seit der Fusion der 
drei Altvereine im Jahr 2008 erweitert. 

Dazu gehört der Betrieb des Schülerca‐
fés „Relax“. Hier ist nach Einführung 
der gestaffelten Pausenzeiten ein 
deutlich höherer Arbeitsumfang für 
das Schülerprojekt zu verzeichnen. 
Weitere „Arbeitspädagogischen Pro‐
jekte“ sind mit dem „Werkhof“ (N&T) 
und der „Galerie Libelle“ (W&M) ent‐
standen. Mit dem Projekt „Schüler hel‐
fen Schülern“ stellt der Verein die fi‐
nanzielle Basis für die erfolgreichen 
Förderprojekte in allen Bereichen der 
Schule. 
 

18. DELE, TOEFL, TOEIC ‐ Prüfungs‐
zentren  
Die ersten DELE und TOEFL, TOEIC 
‐ Zertifikate wurden an unsere 
Schülerinnen und Schüler verge‐
ben. Diese stellen die fremd‐
sprachliche Kompetenz in Spa‐
nisch bzw. Englisch auf einem 
standardisierten Niveau fest. 
 

19. Die Mersinli Endüstri Meslek 
Lisesi in Izmir 
besuchte eine Delegation unseres 
Berufskollegs im Oktober 2010. 
Neben Schülerinnen und Schülern, 
die  gleichzeitig Auszubildende bei 
Evonik sind, nahmen Lehrkräfte 
aus dem Bereich Naturwissen‐
schaft und Technik sowie Vertre‐
ter der Evonik Infracor an dem Be‐
suchsprogramm teil. Diese Schul‐
partnerschaft existiert nun mehr 
seit acht Jahren. Inhaltlich stand 
der fachliche Austausch über Un‐
terrichtskonzepte und –entwick ‐
lungen im Vordergrund. Auch ist 
der Blick über den nationalen Tel‐
lerrand für alle Beteiligten immer 
wieder interessant. 
 

20. Zukunftsausschuss 
Eine Delegation bestehend aus Mit‐
gliedern des Zukunftsausschusses und 
der erweiterten Schulleitung reiste 
nach Basel, um dort das ausgefeilte 
Konzept eines Qualitätsmanagements 
für eine berufliche Schule kennen zu 
lernen, die mit unserer vergleichbar 
ist.  
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